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SJntltiorten.
Sîiuf 3frage 144» ©ehr flotte unb folibe Sööben für ftitdjen

unb .ftorrtbore ergeben bie »üofnilplatten (Karte P. P. SÜBenben ©ie
fidj geff. bireft an ben Sabrifanten Dr. ». »fbffer, Sutern, ©etben*
^offtrafee 8.

2luf ffrage 157. SÜBenben ©te fid) an S. SöecE u. ©ie., »ieterlen
bei »tel.

Sauf jfrage 160. föabe eine fèolzmanne, Sänge 150 cm, »reite
70 cm, §öbe 70 cm, tneldje 3bnen fofort unb bittigft abgeben fönnte.
©. Seberer, 31ied)., Döfs b. SBintertbur.

Sauf (frage 168. Die SÜJÜöbelfabrif ffofef ftofmann »adjfolger,
hielte in »afel, ©ternengaffe »r. 33, beftaffortiertes Sager bait, liefert
biHigft an SÜBiebetDerfäufer.

Sauf (frage 164. 2Bir bitten ©ie, fieb mit ber ffirtna »filter,
©toeeflin u. So. in »afel in »erbinbung fefeen jti motten, bie 3b" en
in »idelftabl billige 2lnftettung machen lann.

2luf (frage 165. SÜBenben ©ie fid) an bie ©entralbeizurtgSfabrif
»ern 21.*®. in Oftermunbingen b. »ern. Diefelbe baut Dröcfnereien
fpeziett für SüBäfdjereien nad) eigenem ©pftem.

2luf (frage 166. 3$ fönnte 3bnen febr fauberen, fdjarfen
©anb in öerfrftiebenen Körnungen mit cirfa 25—30% ©ehalt an
reinem Guarz liefern. ffaHS biefer Sfßrogentfa^ für 3bre ymeefe ge*
niigt, fo ftebe icf) für eingebenbere Unterljanblungen gerne ju 3brer
Verfügung. Dr. ». »fbffer, Sujern, ©eibenbofftrafje 8.

2luf (frage 167. (für baS Dorbanbene SüBafferquantum Don
400 »üinutenliter merben ©ie bei bem ©efälle bon 18—20 m eine

Hraft bon 3—3,6 »ferben getoinnen, toeldje pm »etrieb eines ge*
möbnlicben ©atterS boHflärtbig genügt, ©oldje Turbinen, fotoie ©ägen
baut in befter unb bitligfter SÄuSfübrung bie SIttafdjinenfabrif bon
II. 2lmmann in Sangentbai.

2luf (frage 167. SÜBenben ©ie fieb gefl. bireft an ©ebr. »ögeli,
2Jüüblenbauer, Oberburg bei »urgborf, bie 3buen gerne näheren Süluf*

fdjlujz geben merben.
Sluf (frage 167, 400 Siter SBafferpfluß ber »iinute geben

auf 8 ©tunben berteilt mit 18—20 m ©efälle etmas mebr als 3 »ferbe*
fräfte, alfo bottftänbig genügenb für eine ©atterfäge. SÜB. Sfiefer,
meib.'tecbn. SÜBerfftätte, Dbaltoeit.

Sluf (frage 167. ©ie erhalten cirfa 4 »ferbe fräfte, toaS für
eine einfache ©atterfäge genügt. SÜBenben ©ie fid) betr. 2lu8fübrung
an Sglt u. Sie., 2Jüafd)inenfabrif, »üti (3ürid)), meldje foldje Slnlagen
als Spezialität bauen.

Sauf (frage 167. SüBenn 3bre 2lngaben richtig finb, erhalten
©ie für 8 ©tunben 3'/2 »ferbefräfte, genügenb, um eine ©atterfäge

p betreiben. SÜBünfcbe mit ffragefteHer in forrefponbenz p treten,
»ob. §uber, Sangnau (»ern).

Sluf (frage 167. 400 SUÜinutenliter SÜBafferpflub ergeben bei

24ftünbiger 2luffpeid)erung in einem SÜBeiber, einem ©efälle bon 18
bis 20 SÜÜeter unb einer »oprleitung bon 150 mm Sfaliber auf 100
SDÜeter Sänge loäbrenb 8 ©tunben »etriebSjeit eine traft bon 3,5 »etto*
pferb, toaS für eine gut fonftruierte ©atterfäge mit einem »latt ge*
nügen fottte. Stöbere 2luSfunft erteilt : DedmifdjeS SSureait »apperS*
toil bormals Dr. Otto »offert.

Sluf (frage 170. Offerte gebt 3&uen bireft p bon S. tardjer
u. Sie., SÜBerfjeug* unb 2Jüafd)inengefd)äft, 3uridj I.

Sauf (frage 171. §obelmerf ftorgenberg, Sinftebeln, hätte eine
febr gut erhaltene £obelmefferfd)leifmafd)ine für §anbDorfdmb, ©ifen*
geftett, Drog unb tappe, p annehmbarem »reis abpgeben.

Sluf (frage 172. Die Srftelïung bon Sbalets aus §olj ift
unfere «Spezialität, mir münfdjen baber mit grageftetter in »erbinbung
p treten. Suoni u. So., ©fjur.

Sluf (frage 172. Söerfdjiebene Offerten geben 3bnen bireft zu.
Sluf (frage 176. SÜBenben @ie fid) gefl. an »üufter*§ügli, med),

tiiferei, SftiiegSaufd)ad)en b. »urgborf.
Sluf ffrage 177. SÜBenben ©ie fid) an bie ffirma Sööfd) u. Sie.,

»ledjmarenfabrif, fflumS.
Sauf (frage 177, »aul §erbft, tupferfdjmieb, 3ürid) V, StloS*

bacfjftraée 103, tueldjer als auSfcbliefilidje Spezialität SÜBafcb* unb
»abe=Sinrid)tungen erfteUt, liefert foldje Sinricljtungen ober audj nur
einzelne Sülpparate unter meiteftgebenber ©arantie. Um äitfeerfle Offerte
machen zu fönnen, bitte bôftid) um 3bre merte Slbreffe.

Sluf (frage 179. SÜJüafcbinen für medjanifdje tiiblerei liefern
Sngler u. »runner, »üafebinenfabrif, Böfingen.

Sluf (frage 179, SÜBenben ©ie fid) gefl. an ff. »üeifper in
3üri<b.

JUMtfiiijrnng î>er rUhirifjdjr» |lclrudjtitttg»iritlitge lui
lUttbau gtrctfctttltali Jiesjeuabarf. Singabctermin : 1.3uli.
StüäbereS bureb bas tant. §od)bauamt, Untere gäune sjjt, 2, Qiirid).

iteubau très yorwultMitesgebiiMbe« für* ben |tonr«tn-
neeein §t. ÖSnllen. ^nafiiljenng bee fJargnet-^ebeiteu
«nb bee Pntee-Jlebeiten. UebernabmSbebingungen liegen auf.
bem »ureau Don SÜB. Sjeene, 2lrcbiteft, jur Sinfidjt auf. Singaben
finb bis Dienstag ben 25. Sunt, abenbS 6 Uhr, an ©vn. S. ffranf,
»antgaffe 10, einzureiben.

(ße|tell«itij einee IPaemiwrtlireeljeijnttij im §djullfrutft
liaat (Sujern). SJteflettanten motten ihre Singaben richten an bie
©emeinberatSfanjlei SJtoot, mofelbft baS »äbere einbemornnten merben
tann. Singabefrift 29. 3uni.

§d)«ll|aiu>bnn Dorfjlleiij bei JUattiutrl. SJteflettanten auf
firmtlidte Jiebeiten hüben ihre Offerten bis 30.3uni öerfcljloffen
mit ber Sluffcbrift „©diutbaus §od)fteig" an 3' ©reutmann, med).
Stttöbelfcbreinerei, SJtotenbad) (SüBattmpl) einzugeben, bei melcbem aud)
»läne unb »ebingungen eingefeben merben tonnen.

Hie Ht"rti«rafte-C5ene|Tettfdj(tft bee P»)b- »nb §iadt-
iidtee, ©emeiitbeb»»» |tiebeewetti»ee« «»b Hadi»lee»,
eröffnet über bas 2lusbeben non cirta 3800 I. SJJtetcrn Drain, fomic
baS Segen ber erforberlicben »obren freie Stonturrenz. Die Slrbeiten
finb nad) ftaatlid) genehmigten »länen nnb »auborfchriften auSzu*
führen. Die Sitten tonnen beim »räfibenten ber ©enoffenfebaft,
@b. Upinger in »ieberloeningen, ieberjeit eingefeben merben, an meldien
Offerten einzureichen finb bis 15.3uü.

^»oinedjoUmg bee UeUeebrtlltettlnge i» bet* Heme»-
rt»llrtlt 3»g, »lan unb »aubejd)rieb liegen auf ber »itrgerfanzlei,
mo bis 25. 3uni, abenbS 6 Uhr, bie Singaben gemacht merben motten.

Ebbend) bes fe»efi»el(t*loltalea a» bee ('(loeinlteaffe
«»b Hitiebeenttfbn« beo)elbe» an bee Ijedirteaße 3«eid»
mit 3u6egriff eines neuen SJlnbaueS. Die Slrbeit mirb als ©anzes
unter ber »orauSfclntng gänzlicher ffertigftettung beS »aueS üergeben.
Die »läne liegen im §od)bauamt (»oft) zur Sinficbt auf, mo bie
gebrudten »orauSmabe mit ben UebernabmSbebingungen bezogen
merben tonnen. UebernabtnSofferten finb berfdlloffen unb mit ber
2!uffd)rift „(feucrmebr*Sotal Jgocbftrabe" Derfeben, bis ben 24. 3uni,
abenbS 6 U()r, an ben »orftanb beS »anmefenS I einzufenben.

(ßvlrt»gu»ij wo» yvojeltte» u«b ll«ber«itl>m»-
affetteit für ben iUt» einer netten Jtljeinbritdte in H»l'rl
an ©teile ber alten »rüde mirb unter ben tn Dergleichen »auten bc*
manberten in* unb nnSlänbifcbcn Unternehmungen Sfonturrenz eröffnet.
Die erforberlidjen ©ritnbiagen für bie Sfonturrenz tonnen gegen
Deponierung Don ffr. 30. — beim SîantonSingenieitr bezogen merben ;
berfelbe erteilt auch meitere SüluStunft in biefer ©adie. Singabetermin :

14. Dezember 1901. Die an ber Stonturrenz fid) beteiligenben (fümen
erhalten ben beponierten »etrag zuriief.

Hie $djrritter-, OSlitfcr-, §nr»glrr-, §d(lolfer- nnb
pinlrrirrbeitm für bir ptevgriifzerttrtg bea Ittttttnenltitufr«
nttf brr Airette §d|itlfljitttfett. »läne, »orauSmafj unb »e*
bingungen liegen auf beut ftäbtifdjen »aitbureau zur Sinficbt auf
unb finb Offerten Dcrfdjloffen mit ber 2luffdjrift „»umpenbaus" bis
SUÜontag ben 24. 3uni an bie ftäbtifdje »auDermaltttng einzureichen.

îtlrtnrer-, ©rnttit-, 3itnttter-, §d)ieferbedrer- ttttb
âpeitijlerrtrbeite», fotuie ('Bifettlieferttng für bie rätttifd)-
ItntlioliJdje ilird)e in it^gen (2largau). Stöbere 2lustunft er*
teilen baS röm.*tatbol. »farramt tafelbft unb Slrcbiteft 21. §arbeggcr
in ©t. ©allen. Offerten unter Sütuffdjrift „Stirdjenbau" an erftereS
bis 23. 3uni.

Hie ©rb- ttttb Hhtttrerctrbeiten für ben H «tu ber
etmugeUrdteu ftirdje |îerfdr«tdt. »läne, »orauSntn&e unb
»ebingungen liegen im »ureau Don Süllbert Stttiitter, Slrcbiteft, »au*
bureau: »örfe, zJi'trid), zur Sinficbt auf. Die UebernabmSofferten
finb Derfdjloffen mit ber 2luffd)rift „Stirdienbau SJtorfcbacb" bis zum
26. 3unt bemfelben franto einzureichen.

^dtttUiitttQbntt iiiilhtadit (§djtut)j). 3itttItter-, H«td|-
bedter- ttttb Hiiettglernrbeiten. Die »aupläne unb Detatl*
Zeichnungen, fomic bie »auDorfdjriften unb »ertragSformulare liegen
beim »räfibenten ber ©djulbausbautommiffion ftübuadit, 3.Drutmann,
fotoie beim bauleitenben 2lr<bitettcn, §errn 3J}eili=Süßapf in Suzern,
zur Sinficbt auf. Die Sittgabeformulnre tonnen an beiben Orten
bezogen merben. Die UebernabmSofferten finb bis 29.3uni bem
»räfibenten 3- Drutmann Derfdjloffen mit ber Süluffcbrift „Singabe
für ben ©cfpilbauSneubau" Derfeben einzureichen.

Hfr ffirb- ttttb ©eiucutarbeiteit, bie ZUintttevnrUeite»
ttttb bno i'iefertt tiatt lUttlterfdiritttbeu ttttb ftlitttttttrrtt
für ben neu zu erftelleubeu §d)tefzt>lct1? ttttb lUettbtmg
itt §eett bei SÜBintertbur. Singaben ftnö Derfcbioffen mit ber 2luf*
fdbrift „©diiebplap Seen" bis 28. 3uni an ©emeinbegutSDermalter
3. ©titrzinger in ©een einzureichen, mo auch meitere 2litSfunft erteilt
mirb, fotoie bie »läne, »orauSmafie unb »aubebinguitgen z"t ©in*
fietjt offen liegen.

Hlctlferucrrarguttg fintttntjl (2largau):
1. (t}ueUfti|Tttttg«rtrbeitett.
2. ©rftellen eitte« 300 m' Hef^fPtr«.
3. 3400 m ©»(Heitlingen ftttnt bett »arinftüdicu,

Hdtiebertt ttttb itijbraitte».
4. 3400 m ©ritUitrbeiiett.

»läne itnb »auoorfctjriften liegen auf ber ©emeinberatstanzlei
bafelbft.pr Sinficbt offen, mo aud) bie ©ingabeformulare bezogen
merben fönnen. ©ingabetermin 27. 3uni,

HaUUattttuene fteizeinridjtttng für bett ®e»tpel itt
Herriereö-§tti|feo, Offerten bis ben 30.3«ni an ben ©onfeil
Sommunal bafelbft.
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Antworten.
Auf Frage 144. Sehr schöne und solide Böden für Küchen

und Korridore ergeben die Mosaikplatten Marke Wenden Sie
sich gefl. direkt an den Fabrikanten Dr. P. Pfyffer, Luzern, Seiden-
Hofstraße 8.

Auf Frage 187. Wenden Sie sich an E. Beck u. Cie., Pieterlen
bei Biel.

Auf Frage ISO. Habe eine Holzwanne, Länge 150 om, Breite
70 om, Höhe 70 om, welche Ihnen sofort und billigst abgeben könnte.
G. Leberer, Mech., Töß b. Winterthur.

Auf Frage 1KS. Die Möbelfabrik Josef Hofmann Nachfolger,
welche in Basel, Sternengasse Nr. 33, bestassortiertes Lager hält, liefert
billigst an Wiederverkäufer.

Auf Frage 164. Wir bitten Sie, sich mit der Firma Pfister,
Stoecklin u. Co. in Basel in Verbindung setzen zu wollen, die Ihnen
in Nickelstahl billige Anstellung machen kann.

Auf Frage 1KS. Wenden Sie sich an die Centralheizungsfabrik
Bern A.-G. in Ostermundingen b. Bern. Dieselbe baut Tröcknereien
speziell für Wäschereien nach eigenem System.

Auf Frage IKK. Ich könnte Ihnen sehr sauberen, scharfen
Sand in verschiedenen Körnungen mit cirka 25—30°/» Gehalt an
reinem Quarz liefern. Falls dieser Prozentsatz für Ihre Zwecke ge-
nügt, so stehe ich für eingehendere Unterhandlungen gerne zu Ihrer
Verfügung. Dr. P. Pfyffer, Luzern, Seidenhofstraße 8.

Auf Frage 1K7. Mr das vorhandene Wasserquantum von
400 Minutcnliter werden Sie bei dem Gefälle von 13—20 m eine

Kraft von 3—3,6 Pferden gewinnen, welche zum Betrieb eines ge-
wöhnlichen Gatters vollständig genügt. Solche Turbinen, sowie Sägen
baut in bester und billigster Ausführung die Maschinenfabrik von
U. Ammann in Langenthal.

Auf Frage 1K7. Wenden Sie sich gefl. direkt an Gebr. Vögeli,
Mühlenbauer, Oberburg bei Burgdorf, die Ihnen gerne näheren Auf-
schluß geben werden.

Auf Frage IK7. 400 Liter Wasserzufluß per Minute geben
auf 8 Stunden verteilt mit 13—20 m Gefälle etwas mehr als 3 Pferde-
kräftc, also vollständig genügend für eine Gattersäge. W. Kiejer,
mech.-techn. Werkstätte, Thalweil.

Auf Frage IK7. Sie erhalten cirka 4 Pferdekräfte, was für
eine einfache Gattersäge genügt. Wenden Sie sich betr. Ausführung
an Egli u. Cie., Maschinenfabrik, Rüti (Zürich), welche solche Anlagen
als Spezialität bauen.

Auf Frage 1K7. Wenn Ihre Angaben richtig sind, erhalten
Sie für 8 Stunden 3'/s Pferdekräfte, genügend, um eine Gattersäge
zu betreiben. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.
Rob. Huber, Langnau (Bern).

Auf Frage 1K7. 400 Minutenliter Wasserzufluß ergeben bei

24stündiger Aufspeicherung in einem Weiher, einem Gefälle von 18
bis 20 Meter und einer Rohrleitung von 150 mm Kaliber auf 100
Bieter Länge während 8 Stunden Betriebszeit eine Kraft von 3,5 Netto-
Pferd, was für eine gut konstruierte Gattersäge mit einem Blatt ge-
nügen sollte. Nähere Auskunft erteilt: Technisches Bureau Rappers-
wil vormals Dr. Otto Posiert.

Auf Frage 17V. Offerte geht Ihnen direkt zu von C. Karcher
u. Cie., Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich I.

Auf Frage 171. Hobelwerk Horgenberg, Einsiedeln, hätte eine
sehr gut erhaltene Hobelmesserschleifmaschine für Handvorschnb, Eisen-
gestell, Trog und Kappe, zu annehmbarem Preis abzugeben.

Auf Frage 172. Die Erstellung von Chalets aus Holz ist
unsere Spezialität, wir wünschen daher mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. Kuoni u. Co., Chur.

Auf Frage 172. Verschiedene Offerten gehen Ihnen direkt zu.
Aus Frage I7S. Wenden Sie sich gefl. an Muster-Hügli, mech.

Küfcrei, RüegSauschachen b. Burgdorf.
Auf Frage 177. Wenden Sie sich an die Firma Bösch u. Cie.,

Blechwarenfabrik, Flums.
Auf Frage 177. Paul Herbst, Kupferschmied, Zürich V, Klos-

bachstraße 103, welcher als ausschließliche Spezialität Wasch- und
Bade-Einrichtungen erstellt, liefert solche Einrichtungen oder auch nur
einzelne Apparate unter weitestgehender Garantie. Um äußerste Offerte
machen zu können, bitte höflich um Ihre werte Adresse.

Auf Frage 17V. Maschinen für mechanische Küblerei liefern
Engler u. Brunner, Maschinenfabrik. Zofingen.

Auf Frage 179. Wenden Sie sich gefl. an F. Meißner in
Zürich.

Submisfions Anzeiger.
Ausführung der elektrischen Beleuchtungsanlage in,

Ueubau Strafanstalt Uegenadorf. Eingabetermin: 1. Juli.
Näheres durch das kant. Hochbauamt, Untere Zäune Nr. 2, Zürich.

Uenban des Verwaltungsgebäudes für den Konsum-
serein St. Galten. Ausführung der Parquet-Arbeiten
«nd der Maler-Arbeiten. Uebernahmsbedingungen liegen auf.
dem Bureau von W. Heene, Architekt, zur Einsicht auf. Eingaben
sind bis Dienstag den 25. Juni, abends 6 Uhr, an Hrn. C. Frank,
Bankgasse 10, einzureichen.

Erstellung einer Warmwasserheizung im Kchnlhan«
Uoot (Luzern). Reflektanten wollen ihre Eingaben richten an die
Gemeinderatskanzlei Root, woselbst das Nähere einvernommen werden
kann. Eingabefrist 29. Juni.

Schulhausbau Hochsteig bei Mattwyl. Reflektanten auf
sämtliche Arbeiten haben ihre Offerten bis 30. Juni verschlossen
mit der Ausschrift „Schulhaus Hochsteig" an I. Greutmann, mech.

Möbelschreinerei, Rotenbach (Wattwyl) einzugeben, bei welchem auch
Pläne und Bedingungen eingesehen werden können.

Die Drainage-Genossenschaft der Myd- nnd Stock-
äcker, Genreindebann Iliederweniugen nnd Dachslern,
eröffnet über das Ausbeben von cirka 3800 l. Metern Drain, sowie
das Legen der erforderlichen Röhren freie Konkurrenz. Die Arbeiten
sind nach staatlich genehmigten Plänen und Bauvorschriften auszu-
führen. Die Akten können beim Präsidenten der Genossenschaft,
Ed. Utzinger in Niederweningen, jederzeit eingesehen werden, an welchen
Offerten einzureichen sind bis 15. Juli.

Auswechslung der Kellerbalkenlage in der Armen-
anstatt Zug. Plan und Baubeschrieb liegen auf der Bürgerkanzlei,
wo bis 25. Juni, abends 6 Uhr, die Eingaben gemacht werden wollen.

Abbruch des Feuerwehrlokales an der Oloriastraße
und Wiederaufbau desselben an der Hochstraße Zürich
mit Inbegriff eines neuen Anbaues. Die Arbeit wird als Ganzes
unter der Voraussetzung gänzlicher Fertigstellung des Baues vergeben.
Die Pläne liegen im Hochbauamt (Post) zur Einsicht auf, wo die
gedruckten Vorausmaße mit den Uebernahmsbedingungen bezogen
werden können. Uebernahmsofferten sind verschlossen und mit der
Aufschrift „Feuerwehr-Lokal Hochstraße" versehen, bis den 24. Juni,
abends 6 Uhr, an den Vorstand des Bauwesens I einzusenden.

Behufs Erlangung von Projekten und Uebernahm«-
osserten für den Ha« einer neuen Uheinbrücke in Basel
an Stelle der alten Brücke wird unter den in dergleichen Bauten be-
wanderten in- nnd ausländischen Unternehmungen Konkurrenz eröffnet.
Die erforderlichen Grundlagen für die Konkurrenz können gegen
Deponierung von Fr. 30. — beim Kantonsingenieur bezogen werden;
derselbe erteilt auch weitere Auskunft in dieser Sache. Eingabetermin :

14. Dezember 1901. Die an der Konkurrenz sich beteiligenden Firmen
erhalten den deponierten Betrag zurück.

Die Schreiner-, Glaser-, Spengler-, Schlosser- «nd
Malerarbeiten für die Vergrößerung des Pumpenhauses
auf der Breite Kchasshause». Pläne, Vorausmaß und Be-
dingungen liegen auf dem städtischen Baubureau zur Einsicht auf
und sind Offerten verschlossen mit der Aufschrist „Pumpenhaus" bis
Montag den 24. Juni an die städtische Bauverwaltung einzureichen.

Maurer-, Granit-, Zimmer-, Schieferdecker- und
Spenglerarbeiten, sowie Eisenlieferung für die römisch-
katholische Kirche in Zrpgen (Aargau). Nähere Auskunft er-
teilen das röm.-kathol. Pfarramt daselbst und Architekt A. Hardegger
in St. Gallen. Offerten unter Aufschrift „Kirchenbau" an ersteres
bis 23. Juni.

Die Erd- nnd Maurerarbeiten für den Ka» der
evangelischen Kirche Uorschach. Pläne, Vorausmaße und
Bedingungen liegen im Bureau von Albert Müller, Architekt, Ban-
bureau: Börse, Zürich, zur Einsicht auf. Die Uebernahmsofferten
sind verschlossen niit der Aufschrift „Kirchenbau Rorschach" bis zum
26. Juni demselben franko einzureichen.

Schulhauvba« Küßnacht (Schwyz). Zimmer-, Dach-
decker- «nd Spenglerarbeiten. Die Baupläne und Detail-
Zeichnungen, sowie die Bauvorschriften und Vertragsformulare liegen
beim Präsidenten der Schulhausbaukommission Küßnacht, J.Trutmann,
sowie beim banleitenden Architekten, Herrn Meili-Wapf in Luzern,
zur Einsicht auf. Die Eingabeformulare können an beiden Orten
bezogen werden. Die Uebernahmsofferten sind bis 29. Juni dem
Präsidenten I. Trutmann verschlossen mit der Aufschrift „Eingabe
für den Schulhausneubau" versehen einzureichen.

Die Erd- uud Cemeutarbeitrn, dir Zimmerarbeit»»
und da« Kiefer» vo» Mutterschranbrn u»d Klammer»
für de» neu zu erstellenden Schießplatz »nd Blendung
in Seen bei Winterthur. Eingaben sind verschlossen mit der Auf-
schritt „Schießplatz Seen" bis 28. Juni an Gemeindegntsvcrwalter
I. Stürzinger in Seen einzureichen, wo auch weitere Auskunft erteilt
wird, sowie die Pläne, Vorausmaße und Baubedingungen zur Ein-
ficht offen liegen.

Wasserversorgung Hottwyl (Aargau):
1 (ssuellfassungsarbeiten.
2. Erstellen eine« ÄOO n, Reservoirs.
3. 2490 m Gnßleitnngen samt den Lormstücken,

Schiebern und Hydranten.
4. 2499 m Grabarbeiten.

Pläne nnd Bauvorschriften liegen auf der Gemeinderatskanzlci
daselbst zur Einsicht offen, wo auch die Eingabeformulare bezogen
werden könne». Eingabetermin 27. Juni.

Vollkommene Heizeinrichtung für den Tempel in
Verrières-Suisses. Offerten bis den 30. Juni an den Conseil
Communal daselbst.
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a» bot* tlal)nl)ûf|h*iï!)e ((Gt'ubplrtb
bi» «nomal« „UltalljrtUft") DtfdjoftycU. ®vb- «nb Dclvtt-
avUetteit, ®r|lcllmt(j etitrv ®repp*. Statjevc 3lu§£unft erteilt
ba? ©emeinbcaimjiannamt, an tueldjc? ItctiernaljmSoffcrten bis ®nbe
3uni 31t richten finb.

Die gtU'rinjeiueittbr CBitijellnmj ill im Talle, eine «eue
©«vmwljt* anzufcfjaffen. Offerten finb bis 130. Sut« bei Sftrdjcm
bertnaitiingspräfibcnt 3. 31. @d>önenbcrger jitnt „§trfdjen" in ®ngel=
burg einguretdjcn.

1500 litufettbe Peter* itlte £M)ie»eu bon nicfjt unter
30 tg. per m ©etoidjt, n'ebft SBefeftigungSmitteln, nod) brauchbar fiir
ein Snbuftriegelcifc. Offerten finb bis 30. 3uni, an ben ,fanton8=
ingénieur iSafelftabt jit ridjten.

Ac«r?et*ct* JUtflvidr «*wt $druUji*u[e Düljl, ©emeiitbe
(louitjiittl (Sujern). llebernatjmSoffcrtcn unter 2lngabe ber S8eftanb=
teile ber p Uerinenbenben garbe finb ber m*, unter ber Stuffcßrift :

„Malerarbeit am ©cfjulfjaus 33iif)l" bis 1. Quit an ben ©emeinberat
(Sunjmil einzureiben.

Dt« Ciuiloiemetube Ittondjaliarf eröffnet über bie ®r*
ftellung eines neuen lieleeuoU'c. Sonturrenj. ftläne unb S8au«

borfbriften tonnen beim tpräfibenten ber 58orfteberfbaft, .§errn ©better
jum SKMenljof, toelber aub iebe tneitere Slustunft erteilen iuirb,
ctngcfcfjen toerben. Itebernabmsofferten tonnen fib enttoeber auf
llebernafjme bes ganzen !8aueS ober aber aub nur auf einen tgaupb
teil beSfelben (®rb= refb. Sementarbeit ober 9töf)rcit= refb- ©ifenarbeit)
begeben unb finb unter ber Sluffbrift „fReferboir" bis 30. fjitni beut
obigen berfbloffen einzureiben.

Maschinenfabrik A. C.

ETZ! KON, 2B69

Turbinen-Anlagen
für alle Verhältnisse

Wassermotoren
Pumpwerke

Petrol- und Benzin-
Motoren

Motorwagen und
Motorboote

Sägerei-Einrichtungen
Holzbearbeitungs-

Maschinen
Transmissionen, Aufzüge, Entlüftungsanlagen.

: Prospekte und Kostenvoranschläge gratis.

Gesucht:
Ein gebrauchter, gut erhal-

tener 2-3 HP 1356

petrol- oder
Benzin-jVtator

nebst Pumpe. Sowie ein
6—10,000 Liter haltendes

Reservoir.
(reibr. Ifagel,

Gärtnerei Arbon.

Gesucht :
Wer hat eine

Fräsenwelle
samt Lager, oder auch kiel-
nere Fräse samt Tisch, noch
gut erhalten, zu verkaufen,
eventuell auch gegen Austausch
an eiserne Riemen- und
Stufenscheiben letztere
geeignet für Drehbänke. 1355

Jos. Wipfli
Seedorf (Kanton Uri).

CTiisseiseriie

gisch- und gankffisse.
Grosse Auswahl in Modelten.,

Illustrirte Preislisten gratis und franko.

.1 Wegmann, Eisengièsserei,

Oberburg (Kanton Bern).

JVSodelt « Schreinerei
Jterzogenbuchsee

MiITZ HIF\DEIX
empfiehlt siel» bestens den Tit. Maschinen-Fabriken, Gies-

sereien, meeh. Werkstätten, Fabriken, Lehranstalten etc.
für Anfertigung von

1295

Holzmodellcn
nach Zeichnungen und GussstUcken.

Modelle fiir die Kunststein-Fabrikation.
Billige Preise. Schnelle Bedienung.

Wasserbetrieb. — 1341

Abonnements
stetsfort entgegengenommen.

auf die Illustrierte Schweizer
Handwerker-Zeltung werden

J' UI

meeh. Wcrfctitten und Schlossereien.
Eine Holzwarenfabrik ist im Falle, ständige

^crftlofirjsrejtvaiWbei# auszugeben, gegen Lie-
ferung von JEfolzwolle-

Frankierte Anfragen unter No. 1360 befördert
die Expedition.

Zu verkaufen eventuell
zu vermieten:

Ein noch neuer gutgehender

Petrolmotor
(liegend) 10 HP, am passend-
sten in eine Sägeroi.

Anzufragen unter No. 1344
bei der Expedition.

Zu verkaufen:
Eine neue

für Fussbetrieb. Drehlänge 1 m.
Sämtliche Bestandteile und ein
Baggenluftkopf dazu. Wegen
Nichtgebrauch äusserst billig.

Offerten unter No. 1349 be-
fordert die Expedition.

Zu verkaufen:
Ein 4-5 HP

Petrolmotor,
stehend, so gut wie neu, System
schweizerische Lokomotivfabr.
Wintertljur, bei S. Müller,
meeh. Werkstätto in Unter-
Kulm (Kt. Aarg.). 1268

Änteilhaber
gesucht.

Eine meeh. Werkstätte
sucht einen Änteilhaber mit
Kapital. Gänzlicher Verkauf
des Geschäftes nicht ausge-
schlössen.

Offerten unter No. 1342 be-
fordert die Exped, ds. Bl.

Nr. IS Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. GewerbevereinS). 233

Trottoir Anlage an der KahnhofstrasZe (Grnbplah
bis vormals „Mall/alla") Sifchofszeil. Erd «nd Keton-
arbeiten, Erstellung einer Treppe. Nähere Auskunft erteilt
das Gemeindeamyiannnmt, an welches Uebernahmsosfcrten bis Ende
Juni zu richten sind.

Die Kirchgemeinde Gngelbnrg ist in» Falle, eine »ene
T»«v>n«hr anzuschaffen. Offerten sind bis 30. Juni bei Kirchen-
verwaltungspräsideut I. A. Schönenberger zum „Hirschen" in Engel-
bürg einzureichen.

1300 laufende Meter alte Schienen bon nicht unter
30 Kg. per rn Gewicht, nebst BefestignngSmitleln, noch brauchbar für
ein Jndnilriegeleise. Offerten sind bis 30. Juni an den Kantons-
ingénieur Baselstadt zu richten.

Aensterer Anstrich am Schnchaufe Sicht, Gemeinde
Mnnzmil (Luzern). Uebernahmsosfcrten unter Angabe der Bestand-
teile der zu verwendenden Farbe sind per ach unter der Ausschrift:
„Malerarbeit am Schulhaus Bühl" bis 1. Juli an den Gemeinderat
Gunzwil einzureichen.

Die Civilgemeinde Mönchaltorf eröffnet über die Er-
stellung eines neuen Reservoirs Konkurrenz. Pläne und Bau-
Vorschriften können beim Präsidenten der Vorsteherschaft, Herrn Scherrer
zum Wollenhof, welcher auch jede weitere Auskunft erteilen wird,
eingesehen werden. Uebernahmsofferten können sich entweder auf
Uebernahme des ganzen Baues oder aber auch nur auf einen Haupt-
teil desselben (Erd- resp. Cementarbeit oder Röhren- resp. Eisenarbeit)
beziehen und sind unter der Aufschrift „Reservoir" bis 30. Juni dem
obigen verschlossen einzureichen.

Hâlliiikîilàili I.-K.
2569

----- Mr llllv VorMMmWv -----

WASsenmoîonen

peîi'ol» uni» ksnzeîn-
»Visionen

Moion«sgen unr»
»Vioionkooie

Ssgeneï-ILiînnîîvkîungen
NolzcdeAnlivîiungs»

»VlASvkinen

1>s>nsn,ïssïonen, Äiulzeüg«, ^niiüfiungssnlsgvn.
i ?ro8polà uncl RMàiivortinselMAo );r3.HÌ3.

D

Kin gobrauebtsr, gut erbal-
tensr 2 Z »P 1356

?eîrol- oâer
Zenzin-Mtor

nekst pnnipe. Lorvie vin
6—10,000 Kiter baltvndes

kvSKI'VoiI'.
därtnsrei Avdon.

(zsvsuâì:
Wer iiat eine

^ä8KWkIIk
SAN,« «.Age,-, oder auoli Klki-
uers Kräse samt 'lisoir, noeli
gut orlialtou, in veeksuten,
,'ventueil aueli gegen Kustauseb
au eiserne Meinen- nnâ
Stutensekeîkvn, letztere
geeignet kür Orelibänko. 1355

à. «îpflî
SeeUonî (Kanton Uri).

Z^îsek- unâ Asnlcfüsss.
Kresse àsrvalil in Nodellen.

Ulustrirtk Preislisten gratis ami franko.

1 vv«>«»tiiî>r» II. MiseilA'îêssorkl,

vkonkung (Xitntan Horn).

I

M̂oàsll - §ekràersi
^ersogenbucksee

IIS ii^ m i> I >i^ .ix
aiuplioiilt siel» boutons ,lo» 'l'it. ösaseIli»oir-I'ÄI>rilc«n, llies-
sereien, meeb. Vuulrstätten, lkalulkiui, ladiranstalten ete.

kür Anfertigung vnn
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llàmàllM
NAvk iîeïvknungen undl lZnssstlleken.

kür üjk àsMkiii-k'àtûâtjvii.
lliliige preise. Heimeile Uediennng.

Vassorbktrikb. — 1341

/àkonnvmvnts
stotstort sutgsggngonownnsn.

aut die lllusteisrts scimolrsr
liaàorlior-ikànll rvsrdeu

mecà. MWNên ««S Zclllozznà
Lino Ilolx'.vurvnMlir-ili ist im l'ìllo, stänäi^o

MrunA von FkolsiHV»!!/«.
Kr.nnkiorlo AnkrnAvii nntor !>so. 1360 bolöräorl

à lüxpoäilion.

Vkfllsufsn kVkàs»
?u vermjetön:

Kin nooü neuer gutgebendvr

l'eti'àài'
(liegend) >0 tllp, am passend-
sien in eine Lägeroi.

Anzutragen unter die. 1344
bei cler Kxpodition.

vàîìuà:
Kinv neue

türKussbetrivb. Oreblänge 1 m.
Kämtlioiro Kostandtsile und sin
Kaggenluktkopk da^u. >Vegen
Kiobtgsbrauvir äusserst billig.

Olkorton unter die. 1349 bs-
iürdert die Kxpodition.

Au vvàuà:
Kin 4-5 np

k>ààotoi-,
steirvnd, so gut vie neu, 8z-stem
seirrveixerisebs Kokomotivkabr.
iVinterthur, bei 8. tlilitllee,
meeb. IVsrkstätto in Unten-
Huln, (Ht. ^arg.). 1268

Mâà
gesuvkt.

Kino meek, tilkeekstst««
suebt einen Kuteilbaber mit
Kapital, (làliobsr Verkauf
dos keselräktss nielrt ausgs-
soblosson.

Okorten unter Ko. 1342 be-
t'ilräert die IZxpod. ds. III.
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